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Anfrage

Anfrage:

Die bisherigen Pläne der Ampel-Koalition zum Heizungstausch kosten die Kommunen nach
Berechnungen des Deutschen Städte- und Gemeindebundes mindestens 8 Milliarden Euro.

Von den rund 180.000 kommunalen Verwaltungsgebäuden, Schulen, Krankenhäusern oder
Sporthallen wird der Großteil nochmit Öl oder Gas beheizt. Auch bei Neubauten werden den
Angaben zufolge bislang in vier von zehn Fällen noch fossil betriebene Heizungen
eingebaut.

135.000 kommunale Gebäude müssten bis 2045 mit einer neuen Heizung ausgestattet
werden. Um die Auflagen zu erfüllen, entstünden Mehrkosten pro Anlage von je 60.000
Euro, ermittelte der Städte- und Gemeindebund.

Hinzu kämen in zahllosen Fällen noch teure energetische Sanierungen, da fast 60 Prozent
der Gebäude 45 Jahre oder älter seien.

Die Kommunen sind von den in Aussicht gestellten Förderungen bislang ausgenommen.

Vor diesem Hintergrund fragt die CDU-Fraktion:

1. Wie viele kommunale Gebäude müssten in der Stadt Koblenz bis 2045 mit einer neuen
Heizung ausgestattet werden?

2. Welche ungefähren Kosten würden der Stadt Koblenz dadurch entstehen?
3. Wie viele Gebäude müssten schätzungsweise in der Stadt Koblenz im Rahmen des

Heizungstauschs aufgrund ihres Alters oder baulichen Zustandes energetisch saniert
werden?

4. Welche Kosten würden diese energetischen Sanierungen mit sich bringen?
5. Welche zusätzlichen personellen Ressourcen würden schätzungsweise für die Planung

und Durchführung des Heizungstauschs und der energetischen Sanierung bei der Stadt
Koblenz (z.B. ZGM) benötigt werden?

Auswirkungen auf den Klimaschutz:

Finanzielle Auswirkungen:
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